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Kommunalwahlen in Bayern: Meine Fragen  

an den Gemeinderat bzw. Stadtrat 
Zielgruppe: Klasse 7-12 

 

Zielsetzung  

Die Schülerinnen und Schüler (SuS) setzen sich mit den Grundlagen der 

kommunalen Selbstverwaltung auseinander. Sie erkennen die Bedeutung 

kommunaler Entscheidungen für ihren eigenen Alltag und reflektieren 

Chancen und Herausforderungen in ihrer Heimatgemeinde. Die SuS 

formulieren adressierbare Fragen an den Gemeinderat bzw. Stadtrat, die 

konkrete Anliegen junger Menschen sichtbar machen. 

 

Zeit  

30 Minuten 

 

Material 

Bild des örtlichen Rathauses, Placemat-Arbeitsblatt für Gruppen, PowerPoint-Präsentation 

Ablauf/Unterrichtsmethode/Sozialform 

Ablauf Methode/Sozialform 

1 Einstieg 

Die Lehrkraft (LK) führt mit dem Szenario einer Einladung in den 
Gemeinderat in das Thema ein.  

Tipp: Die LK fügt ein Bild des Rathauses der Gemeinde in die PowerPoint 
Präsentation ein. 

LK: „Stellt euch vor, der Gemeinderat lädt euch zu einer Sitzung ein, weil er 
erfahren möchte, was jungen Menschen in unserer Gemeinde wichtig ist. Ihr 
seid nicht nur Zuhörerinnen bzw. Zuhörer – ihr sollt eigene Fragen stellen.“ 

 

 

LV 

PPT-Folie 2 (Hier Brief 
durch Bild des 
Rathauses ersetzen) 

 

2 Erarbeitung: Placemat 

Die SuS arbeiten in Kleingruppen an einem Placemat. Sie notieren konkrete 
Probleme oder Chancen aus der eigenen Gemeinde und formulieren dazu 
Fragen. 

Mögliche Leitfragen: 

• Welche Dinge (Orte, Angebote etc.) in unserer Gemeinde 
funktionieren aus deiner Sicht gut/schlecht? Begründe deine 
Meinung! 

• Welche Veränderungen in unserer Gemeinde würden euren Alltag 
spürbar erleichtern oder verbessern? 

• Welche Entscheidungen des Gemeinderates würdet ihr gerne besser 
verstehen? 

• Welche Themen betreffen Jugendliche besonders, über die im 
Gemeinderat vielleicht zu wenig gesprochen wird? 

• Welche Angebote der Gemeinde würdet ihr euch wünschen? 

• Was sollte die Gemeinde aus eurer Sicht beibehalten, weil es für 
Jugendliche wichtig ist? 
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PPT-Folie 3/AB 

 

PPT-Folie 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 Besprechung/Auswahl der Fragen 
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Verfassungsbezug 

Art. 28 GG 

Art. 11 BV 



Kommunalwahlen in Bayern/Demokratie 

 (Bildquellen: ©istockphoto.com/Polina Tomtosova, ©istockphoto.com/Visual Generation, ©istockphoto.com/saenal78) 
 

www.politischebildung.schule.bayern.de 

  

Auf Grundlage des Kernthemas entwickelt jede Gruppe zwei konkrete 
Fragen, die realistisch an den Gemeinderat bzw. Stadtrat gestellt werden 
können. 

Mögliche Hilfestellung: 

• Bezieht sich die Frage konkret auf unsere Gemeinde/Stadt? 

• Betrifft die Frage eine Kompetenz des Gemeinderates bzw. 
Stadtrates oder ist eine andere Stelle für diese Entscheidung 
zuständig? 

• Ist die Frage so konkret formuliert (Straßennamen, Plätze etc.), dass 
sie allgemein verständlich ist? 

Differenzierung: 

Als Differenzierung können Satzanfänge vorgegeben werden, um 
schwächere Gruppen/SuS zu unterstützen: 

• „Warum ist es so, dass…?“ 

• „Plant die Gemeinde, dass…?“ 

• „Wie findet der Gemeinderat, dass…?“ 

• „Welche Ideen hat der Gemeinderat für…?“ 

• „Was kann der Gemeinderat tun, damit … besser wird?“ 

• „Könnte die Gemeinde überlegen, dass …?“  

GA 

 

PPT-Folie 5 

 

 

 

 

 

PPT-Folie 6 

 

4 Sammeln der Ergebnisse 

Die Fragen werden im Plenum vorgestellt und ggf. diskutiert.  

Optional können die Fragen in Form eines Briefes formuliert und an den 
Gemeinderat/einzelne Fraktionen versendet werden.  

Differenzierung für Oberstufe: 

In höheren Klassen können die gleichen Fragen an verschiedene Parteien 
des Gemeinderates bzw. Stadtrates geschickt werden, um die Antworten im 
Anschluss zu vergleichen und Positionen der verschiedenen Parteien 
sichtbar zu machen. 
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Tipps 

• Die Kompetenzen des Gemeinderates bzw. Stadtrates sollten den SuS bereits bekannt sein.  

• Das Thema eignet sich sowohl für die Mittel- als auch für die Oberstufe, abhängig von den 

Fragen, die an den Gemeinderat bzw. Stadtrat gestellt werden. 

• Das Thema kann mit dem Fach Deutsch verbunden werden, um einen förmlichen Brief zu 

verfassen. 

• Weiterführend kann ein Rechercheauftrag angeschlossen werden, um die 

Fraktionsvorsitzenden und damit die Adressaten des Briefes ausfindig zu machen. 

• Anhand der Antworten können weiterführend Profile der einzelnen Parteien angelegt werden. 

 

Begriffserklärungen 

Gemeinderat bzw. Stadtrat 

Der Gemeinderat bzw. Stadtrat ist das gewählte Vertretungsorgan der Bürgerinnen und Bürger einer 

Gemeinde oder einer Stadt in Bayern. Er entscheidet gemeinsam über alle wichtigen kommunalen 

Fragen — z. B. Infrastruktur, öffentliche Einrichtungen, Finanzen — und kontrolliert, dass diese 

Entscheidungen korrekt umgesetzt werden. 
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Arbeitsblatt 
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